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Wirtschaft 4.0 – Chance für den Standort Münsterland?

Mittwoch, 29. April 2015, 18.00 Uhr in Sendenhorst

EINLADUNG

Veranstaltungsort:

Hotel-Gasthaus Waldmutter

Hardt 6

48324 Sendenhorst

Telefon 02526 93270

info@waldmutter.de

Anfahrtskizze unter: 

http://www.waldmutter.de/anfahrt.php
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18.00 Uhr Begrüßung

 Martin Weinert 
 Landesbüro NRW der Friedrich-Ebert-Stiftung

 Podiumsdiskussion mit

 Prof. Dr. Tobias Kollmann
 Beauftragter für Digitale Wirtschaft NRW

 Gabi Schilling
 IG Metall NRW

 Frank Tischner
 Hauptgeschäftsführer der Kreishandwerkerschaft Steinfurt-Warendorf

 Bernhard Daldrup
 Mitglied des Deutschen Bundestags

 Moderation: Lisa Voss-Loermann, Redakteurin / Freie Journalistin

ca. 20.00 Uhr Veranstaltungsausklang

PROGRAMM

Unter dem prominenten Label „Industrie 4.0“ wird die Vernetzung der virtuellen Computerwelt mit der physischen Welt der industriellen 

Produktion diskutiert. Die Digitalisierung aller Wertschöpfungsketten, effiziente Einzelfertigung und Ressourceneffizienz rücken auf die 

Agenda.

Die vierte industrielle Revolution wird zu einer allumfassenden Neuausrichtung der Produktion führen. Dabei hat die deutsche Wirt-

schaft die Chance, diese Prozesse aktiv mitzugestalten. Aber viele Unternehmen wissen nach wie vor nicht, wie sie sich darauf einstellen 

sollen. Auch die Arbeitswelt der Beschäftigten wird sich grundlegend ändern. 

• Was bedeutet Wirtschaft 4.0. für Industrie, Handwerk und Landwirtschaft?

• Wie kann der Wirtschaftsstandort Münsterland profitieren?

• Auf welche Bedingungen müssen sich Arbeitnehmer_innen einstellen?

Wir laden Sie herzlich ein, diese und andere Fragen mit unseren Podiumsgästen zu diskutieren.


